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Jubiläumskonzert zum 50. Geburtstag

Auch wenn das Durchschnittalter
im Orchester des MV Kreuzwein-
garten-Rheder mit 47 Jahren
durchaus prädestiniert wäre für
derlei Anwandlungen, stehen die
Musikerinnen und Musiker mit
beiden Beinen im Leben.
Das Konzert, das am Sonntag,
21. April, in der Marienschule auf

Beim Orchester keine Spur von Midlife Crisis
die Bühne gebracht werden soll,
ist im ersten Teil eine Hommage
an die Orchesterleiter und die
vielen MitspielerInnen der ver-
gangenen 50 Jahre. In der zwei-
ten Hälfte präsentiert das Or-
chester seine Bandbreite mit Mu-
sikstilen verschiedener Kompo-
nisten und beweist auch hier,

dass moderne Blasmusik an-
spruchsvoll, eingängig und mit-
reißend sein kann.
Sie sind herzlich eingeladen am
Sonntag, 21. April, um 17 Uhr, in
die Aula der Marienschule in Eus-
kirchen. Einlass ist um 16.30 Uhr.
Eintrittskarten im Vorverkauf zu
12 Euro (an der Kasse 14 Euro),

ermäßigt 7 Euro, gibt es bei Op-
tik Kirchberger in Euskirchen und
allen Orchestermitgliedern.

50 Jahre MV Kreuzweingarten-Rheder. Foto: Nadine Michels50 Jahre MV Kreuzweingarten-Rheder. Foto: Nadine Michels50 Jahre MV Kreuzweingarten-Rheder. Foto: Nadine Michels50 Jahre MV Kreuzweingarten-Rheder. Foto: Nadine Michels50 Jahre MV Kreuzweingarten-Rheder. Foto: Nadine Michels
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Rotarier spenden 5.000 Euro für die Tafel
„Derzeit versorgen wir jede Wo-
che insgesamt über 1.000 Men-
schen mit Lebensmitteln“, infor-
miert Walter Feckinghaus, 1. Vors.
der Tafel Euskirchen e. V. und ist
froh, dass über 60 ehrenamtliche
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
dabei unterstützen. Dr. Stefan
Gau, Präsident Rotary Club Eus-
kirchen und Dr. Norbert Golz,
Vors. des Rotary-Fördervereins
zeigen sich beeindruckt von den
Anforderungen an die Logistik.
Lebensmittel werden bei den Ge-
schäften abgeholt und anschlie-
ßend sortiert. Dabei ist bei emp-
findlichen Lebensmitteln auf eine

ununterbrochene Kühlkette zu
achten. Schnell verderbliche Le-
bensmittel müssen auch mal vor
dem Wochenende ad-hoc verteilt
werden. Die Zahl der Bedürftigen
steigt stetig und konträr zur ab-
nehmenden Menge an Lebensmit-
teln, die die Märkte zur Verfü-
gung stellen können. „Etwas kom-
pensieren können wir den Weg-
fall durch einige Großspender“,
zeigt sich Michael Barion, 2. Vors.
des Vereins, erleichtert.
„Insbesondere die Spenden der
Firmen Hochwald, dm, Rasting,
der Zuckerfabrik und von Obst-
handel Wiskirchen helfen uns

sehr“, dankt der engagierte Vor-
stand den regionalen Unternehmen.
„Damit keine Lebensmittel verder-
ben, arbeiten wir mit den anderen
Tafeln in der Region zusammen“,
erläutert Barion die flexible Arbeits-
weise des Teams und freut sich,
dass mit der Spende in Höhe von
5.000 Euro die dringend benötigte
Erweiterung der Kühlanlagen und
der Küche möglich ist. Glücklich sind
die Vorsitzenden des Vereins und
Dr. Uwe Friedl, Bürgermeister der
Stadt Euskirchen a. D., seit Grün-
dung der Tafel im Jahr 2000 als
Schirmherr dabei, mit den Räum-
lichkeiten in der Gottlieb Daimler

Straße, die Platz für die Kühlberei-
che und Verteilflächen bieten. Auf
Teamwork wird großer Wert gelegt.
Walter Feckinghaus freut sich: „Wir
sind ein tolles Vorstandsteam“ und
mit Blick auf die ehrenamtlichen
Helferinnen und Helfer „wie eine
große Familie.“ Weitere helfende
Hände sind erwünscht.
Mit Blick auf sein Alter denkt der
umtriebige Vereinsvorsitzende
auch an Menschen, die gerne Ver-
antwortung im Verein überneh-
men möchten. Interessierte kön-
nen sich melden unter:
kontakt@euskirchener-tafel.de
RiWi

(v.l.) Dr. Stefan Gau, Präs. Rotary Club Euskirchen und Dr. Norbert Golz,(v.l.) Dr. Stefan Gau, Präs. Rotary Club Euskirchen und Dr. Norbert Golz,(v.l.) Dr. Stefan Gau, Präs. Rotary Club Euskirchen und Dr. Norbert Golz,(v.l.) Dr. Stefan Gau, Präs. Rotary Club Euskirchen und Dr. Norbert Golz,(v.l.) Dr. Stefan Gau, Präs. Rotary Club Euskirchen und Dr. Norbert Golz,
Vors. FöVe Rotary Club übergeben Spendengelder an Walter Fecking-Vors. FöVe Rotary Club übergeben Spendengelder an Walter Fecking-Vors. FöVe Rotary Club übergeben Spendengelder an Walter Fecking-Vors. FöVe Rotary Club übergeben Spendengelder an Walter Fecking-Vors. FöVe Rotary Club übergeben Spendengelder an Walter Fecking-
haus und Michael Barion, 1. u. 2. Vors. der Tafel Euskirchen e. V. sowiehaus und Michael Barion, 1. u. 2. Vors. der Tafel Euskirchen e. V. sowiehaus und Michael Barion, 1. u. 2. Vors. der Tafel Euskirchen e. V. sowiehaus und Michael Barion, 1. u. 2. Vors. der Tafel Euskirchen e. V. sowiehaus und Michael Barion, 1. u. 2. Vors. der Tafel Euskirchen e. V. sowie
Dr. Uwe Fried. Foto: Rita WittDr. Uwe Fried. Foto: Rita WittDr. Uwe Fried. Foto: Rita WittDr. Uwe Fried. Foto: Rita WittDr. Uwe Fried. Foto: Rita Witt
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Schützen verschenken Grün
Ein Projekt wird ins Leben gerufen
Auf dem Schützenplatz ist in letz-
ter Zeit viel los: Marcel Fleisch-
hauer ist seit Kurzem der neue
Platzwart und krempelt diesen
mit sehr vielen fleißigen Händen
ordentlich um. Hierbei fielen ihm
und der stellv. Präsidentin mit den
zwei grünen Daumen Lisa Ruppe-
rath, die vielen Keimlinge der Kas-
tanien ins Auge.
Schnell war klar, ein Projekt muss
her: „Schützen verschenken
Grün“. Auf dem Schützenplatz
stehen seit Jahrzehnten Kasta-
nienbäume. Sie produzieren etli-
che Kilos an Kastanien. Diese
haben nun in der Erde gekeimt
und sind zu Kastanienbäumchen
herangewachsen.
Die Schützen möchten diese nun
verschenken.
Die ersten kleinen Bäumchen wer-

Viele Kastanienbäume suchen ein neues ZuhauseViele Kastanienbäume suchen ein neues ZuhauseViele Kastanienbäume suchen ein neues ZuhauseViele Kastanienbäume suchen ein neues ZuhauseViele Kastanienbäume suchen ein neues Zuhause

Aus jeder Kastanie ist ein Keimling entstanden. Diese werden nun zuAus jeder Kastanie ist ein Keimling entstanden. Diese werden nun zuAus jeder Kastanie ist ein Keimling entstanden. Diese werden nun zuAus jeder Kastanie ist ein Keimling entstanden. Diese werden nun zuAus jeder Kastanie ist ein Keimling entstanden. Diese werden nun zu
Bäumen heranwachsenBäumen heranwachsenBäumen heranwachsenBäumen heranwachsenBäumen heranwachsen

den auf dem Pfingstfest am 19.
Mai vergeben. Es handelt sich
hier um ein Stück Natur. Form und
Größen der Bäumchen sind unter-
schiedlich. Wer jedoch eine Spen-
de geben möchte, darf dies gerne
tun, das ist aber kein Muss. Wenn

Sie ein Bäumchen erhalten ha-
ben, würden wir uns natürlich über
Verlinkungen per Facebook und

Instagram sehr freuen. Gerne
schauen wir auch die nächsten
Jahre beim Wachsen zu.
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Feldenkrais-Kursus

Königsschießen in Kuchenheim
An Pfingstsonntag, 19. Mai, ist es
wieder soweit: Unser Königsschie-
ßen steht in den Startlöchern! Wir
freuen uns, Sie an diesem Tag auf
dem Schützenplatz begrüßen zu
können und den Tag mit uns in
gemütlicher Biergartenatmosphä-
re zu feiern. Für diesen Tag ist
wieder ein Programm vorgesehen:
10.30 Uhr - hl. Messe für die Le-
benden und Verstorbenen der St.
Seb. Schützenbruderschaft Ku-
chenheim auf dem Schützenplatz

anschl. Frühschoppen für alle und
Versammlung im Schützenhaus
ab 13.30 Uhr - Empfang unseres
Königspaares Ralf und Iris Krä-
mer und der Ehrengäste und Auf-
stellen zum Festzug auf dem
Schützenplatz
14.15 Uhr - Festzug durch Kuchen-
heim
Zugweg: Kuchenheimer Str. bis zur
Bachstraße, Parade an der Bus-
haltestelle „Kuchenheimer Str.“,
Carl-Koenen-Str. Parkplatz „Altes

Bürgermeisteramt“, Kuchenhei-
mer Str. bis zum Schützenplatz
Nach dem Festzug Schießen um
die Titel des
• Bambiniprinzen
• Schülerprinzen
• Jungschützenprinzen
• Bürgerkönigs
• Schützenkönigs
Für das leibliche Wohl wird wie
gewohnt vom Grill- und Küchen-
team gesorgt.
Das Anmeldeformular für den Bür-

gerkönig, für alle Kuchenheimer
Bürger(innen) über 18 Jahre, gibt
es auf unserer Homepage:
www.schuetzen-kuchenheim.de.
Anmeldeschluss ist um 15.30 Uhr.

In gemütlicher Atmosphäre findet das Königsschießen der St. Seb. Schützenbruderschaft in Kuchenheim stattIn gemütlicher Atmosphäre findet das Königsschießen der St. Seb. Schützenbruderschaft in Kuchenheim stattIn gemütlicher Atmosphäre findet das Königsschießen der St. Seb. Schützenbruderschaft in Kuchenheim stattIn gemütlicher Atmosphäre findet das Königsschießen der St. Seb. Schützenbruderschaft in Kuchenheim stattIn gemütlicher Atmosphäre findet das Königsschießen der St. Seb. Schützenbruderschaft in Kuchenheim statt

Möchten Sie beweglicher werden
oder überhaupt nochmal in Be-
wegung kommen?
Haben Sie den Boden unter den
Füßen verloren und möchten
neues Vertrauen gewinnen?
Verlieren Sie sich manchmal
selbst, in Anbetracht der vielen
Themen, die uns umgeben?
Dies sind einige Themen bei
den Sie die Feldenkrais-Metho-
de im fünfteiligen Kursus im

Haus der Familie in Euskirchen
unterstützen kann.
Auch für ältere Menschen oder
Menschen mit Beeinträchtigun-
gen ist die Feldenkrais Metho-
de eine sehr gute Möglichkeit
ihre Beweglichkeit und Wahr-
nehmung zu verbessern. Es
kann zu mehr Leichtigkeit und
Schmerzlinderung kommen, da
wir nach einer Lektion wieder
mehr von uns benutzen können

und somit überlastete Anteile
des Körpers Entlastung bekom-
men. Zu jeder Zeit der Stunde
kann eine Pause nach eigenem
Ermessen gemacht werden, so-
dass es keine Überforderung
gibt.
Kursstart ist am Freitag, 7. Juni,
jeweils 10 bis 11.30 Uhr.
Anmeldung und Information un-
ter Tel. 02251-9571120 oder
www.fbs-euskirchen.de.

Vollsperrung der K 51 (Monikastraße)
zwischen Palmersheim und Rheinbach
Zur Sanierung des durch die
Flutkatastrophe 2021 beschä-
digten Orbach-Brückenbau-

werk muss die K 51 (Monikast-
raße) vom 13. Mai bis voraus-
sichtlich 31. Dezember voll ge-

sperrt werden. Die Umfahrung
der Baustelle wird großräumig
ausgeschildert.
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„PferdeStärken“ - Ein tiergestütztes Bewegungsangebot
für Schülerinnen und Schüler der Sankt Nikolaus-Schule
Rotary Club Euskirchen und Eus-Rotary Club Euskirchen und Eus-Rotary Club Euskirchen und Eus-Rotary Club Euskirchen und Eus-Rotary Club Euskirchen und Eus-
kirchen-Burgfey ermöglichen wö-kirchen-Burgfey ermöglichen wö-kirchen-Burgfey ermöglichen wö-kirchen-Burgfey ermöglichen wö-kirchen-Burgfey ermöglichen wö-
chentlich einen besonderen Schul-chentlich einen besonderen Schul-chentlich einen besonderen Schul-chentlich einen besonderen Schul-chentlich einen besonderen Schul-
tag für die von der Flut 2021tag für die von der Flut 2021tag für die von der Flut 2021tag für die von der Flut 2021tag für die von der Flut 2021
stark betroffene Förderschule.stark betroffene Förderschule.stark betroffene Förderschule.stark betroffene Förderschule.stark betroffene Förderschule.
Kall / Satzvey. „Das ist cool“, ruft
Elviana, Schülerin der Sankt Ni-
kolaus-Schule, Kall - Förderschu-
le mit dem Schwerpunkt Geistige
Entwicklung - glücklich und ge-
nießt am Freitagvormittag ihre
erste Runde im Parcours auf „Gar-
mer“, einem geduldigen Isländer.
Seit dem Herbst 2023 verbringen
die Schülerinnen und Schüler in
kleinen Gruppen jeweils freitags-
vormittags besonders schöne
Schulstunden. Der einladend ge-
staltete und gepflegte Hof von Isa-
bel Riedling in Mechernich-Katz-
vey empfängt die Besucher wie
eine wohlige Umarmung. Die Freu-
de am Umgang mit Menschen und
Tieren ist Isabel Riedling, die über
vielseitige pädagogische Experti-
sen verfügt sowie ausgebildete
Trainerin und Ausbilderin für The-
rapie- und Behindertenbegleit-
hunde ist, anzumerken. Das über-

trägt sich auch auf die Kinder. Die
Schülerinnen und Schüler entwi-
ckeln beim Umgang mit den sie-
ben Miniaturpferden, zwei Islän-
dern und „Tiger“, einem Warm-
blut, neue Fähigkeiten und Ver-
haltensweisen. „Die Kinder wer-
den auch in die Abläufe auf dem
Hof, wie beispielsweise die Vor-
bereitung und das Füttern der Tie-
re eingebunden und übernehmen
so Verantwortung. Zudem bietet
das Gelände des Hofes Möglich-
keiten zur Erkundung der Natur“,
freut sich Kathrin Kuhl, Schullei-
terin der St.-Nikolaus-Schule,
über dieses zusätzliche Förderan-
gebot für ihre Schülerinnen und
Schüler.
Was eigentlich selbstverständlich
sein sollte, vermissen sowohl Kin-
der und Jugendliche als auch das
Lehrpersonal seit dem Sommer
2021 auf ihrem Schulgelände.
Die Flut zerstörte neben Fach-
räume und Turnhalle auch den
zuvor schön angelegten Schul-
hof, auf dem sich die jungen
Menschen immer gerne und mit

Freude austobten. In Zeiten des
Fachkräftemangels benötigt der
Wiederaufbau trotz der Bemühun-
gen aller Beteiligten noch Zeit.
Umso wichtiger ist es für die Schul-
gemeinschaft, zumindest zeitweise
ein alternatives Bewegungs- und
Förderangebot nutzen zu können.
„Alle Lehrerinnen und die Schul-
begleiterinnen sind mit viel Herz
dabei“, zeigt sich Isabel Ried-
ling begeistert von der „Frei-
tagsgruppe“. Schülerin Michel-
le, Fan vom immer hungrigen
Warmblut „Tiger“, hat bereits
das Wichtigste im Blick: „Wann
machen wir das Futter?“, erin-
nert sie die engagierte Thera-
peutin an die nötige Futterrati-
on. Die haben sich „Tiger“, die
Miniaturpferde und die Isländer
verdient. „Die Tiere haben ein
Gespür für die Kinder“, weiß Isa-
bel Riedling. Sie lassen sich ge-
duldig kämmen, streicheln und
durch den Parcours führen.
Schnell ist es Mittag und alle
fahren glücklich zurück zur Schu-
le. Riedling: „Und dann kommen

die Kinder aus dem Dorf und die
Pferde freuen sich, wenn sie
wieder eine Runde durch den Par-
cours geführt werden.“ Isabel
Riedling hat ein großes Herz, für
Menschen und Tiere.
Damit das Projekt möglichst lan-
ge weitergeführt werden kann
(das Budget reicht bis zum Jah-
resende), finden die Rotarier wei-
tere Ideen der Spendenakquise.
Dr. Thomas Weinberger veranstal-
tete beispielsweise am Tag der
offenen Tür seiner Pferdeklinik
Burg Müggenhausen eine Tom-
bola und unterstützt das Projekt
zusätzlich mit 1.005 Euro. Das ist
der Reinerlös des Losverkaufs. Alle
Preise wurden gestiftet und die
Organisation hatte das Team der
Pferdeklinik geleistet. „Danke,
dass Sie gekommen sind, um sich
das hier anzusehen. Es ist großar-
tig. Vielen Dank!“, zeigt sich Schul-
leiterin Kathrin Kuhl begeistert
und dankt auch nochmal dem
Team der Pferdeklinik Burg Müg-
genhausen für den engagierten
Einsatz. RiWi

Wunderbare Momente auf dem Pferdehof von Isabel Riedling erlebenWunderbare Momente auf dem Pferdehof von Isabel Riedling erlebenWunderbare Momente auf dem Pferdehof von Isabel Riedling erlebenWunderbare Momente auf dem Pferdehof von Isabel Riedling erlebenWunderbare Momente auf dem Pferdehof von Isabel Riedling erleben
(stehend v. l.) Schulbegleiterin Sandra Nelles, Lehrerin Sabine Isop,(stehend v. l.) Schulbegleiterin Sandra Nelles, Lehrerin Sabine Isop,(stehend v. l.) Schulbegleiterin Sandra Nelles, Lehrerin Sabine Isop,(stehend v. l.) Schulbegleiterin Sandra Nelles, Lehrerin Sabine Isop,(stehend v. l.) Schulbegleiterin Sandra Nelles, Lehrerin Sabine Isop,
Erhard Stuchtey Rotary Club Euskirchen, Michelle, Dr. Klaus Meyer,Erhard Stuchtey Rotary Club Euskirchen, Michelle, Dr. Klaus Meyer,Erhard Stuchtey Rotary Club Euskirchen, Michelle, Dr. Klaus Meyer,Erhard Stuchtey Rotary Club Euskirchen, Michelle, Dr. Klaus Meyer,Erhard Stuchtey Rotary Club Euskirchen, Michelle, Dr. Klaus Meyer,
Rotary Club EU-Burgfey, Isabel Riedling, (vorne v.l.) SchulbegleiterinRotary Club EU-Burgfey, Isabel Riedling, (vorne v.l.) SchulbegleiterinRotary Club EU-Burgfey, Isabel Riedling, (vorne v.l.) SchulbegleiterinRotary Club EU-Burgfey, Isabel Riedling, (vorne v.l.) SchulbegleiterinRotary Club EU-Burgfey, Isabel Riedling, (vorne v.l.) Schulbegleiterin
Sylvia Schmitz, Aras, Lehrerin Sandra Siegert. Foto: Rita WittSylvia Schmitz, Aras, Lehrerin Sandra Siegert. Foto: Rita WittSylvia Schmitz, Aras, Lehrerin Sandra Siegert. Foto: Rita WittSylvia Schmitz, Aras, Lehrerin Sandra Siegert. Foto: Rita WittSylvia Schmitz, Aras, Lehrerin Sandra Siegert. Foto: Rita Witt

Ein Mann hat einen Plan: Dr. Norbert Golz, Vors. des Fördervereins desEin Mann hat einen Plan: Dr. Norbert Golz, Vors. des Fördervereins desEin Mann hat einen Plan: Dr. Norbert Golz, Vors. des Fördervereins desEin Mann hat einen Plan: Dr. Norbert Golz, Vors. des Fördervereins desEin Mann hat einen Plan: Dr. Norbert Golz, Vors. des Fördervereins des
Rotary Clubs Euskirchen, gestaltet, mit Unterstützung weiterer Rotary-Rotary Clubs Euskirchen, gestaltet, mit Unterstützung weiterer Rotary-Rotary Clubs Euskirchen, gestaltet, mit Unterstützung weiterer Rotary-Rotary Clubs Euskirchen, gestaltet, mit Unterstützung weiterer Rotary-Rotary Clubs Euskirchen, gestaltet, mit Unterstützung weiterer Rotary-
Mitglieder, den Parcours für die Wegstrecke, die die Kinder mit denMitglieder, den Parcours für die Wegstrecke, die die Kinder mit denMitglieder, den Parcours für die Wegstrecke, die die Kinder mit denMitglieder, den Parcours für die Wegstrecke, die die Kinder mit denMitglieder, den Parcours für die Wegstrecke, die die Kinder mit den
Miniaturpferden ablaufen bzw. auf dem Isländer reiten. Foto: Rita WittMiniaturpferden ablaufen bzw. auf dem Isländer reiten. Foto: Rita WittMiniaturpferden ablaufen bzw. auf dem Isländer reiten. Foto: Rita WittMiniaturpferden ablaufen bzw. auf dem Isländer reiten. Foto: Rita WittMiniaturpferden ablaufen bzw. auf dem Isländer reiten. Foto: Rita Witt
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Veranstaltete mit seinem Team der Pferdeklinik Burg MüggenhausenVeranstaltete mit seinem Team der Pferdeklinik Burg MüggenhausenVeranstaltete mit seinem Team der Pferdeklinik Burg MüggenhausenVeranstaltete mit seinem Team der Pferdeklinik Burg MüggenhausenVeranstaltete mit seinem Team der Pferdeklinik Burg Müggenhausen
eine Tombola für das Projekt der Schule: Rotarier Dr. Thomas Weinbergereine Tombola für das Projekt der Schule: Rotarier Dr. Thomas Weinbergereine Tombola für das Projekt der Schule: Rotarier Dr. Thomas Weinbergereine Tombola für das Projekt der Schule: Rotarier Dr. Thomas Weinbergereine Tombola für das Projekt der Schule: Rotarier Dr. Thomas Weinberger
(Mitte). Schulleiterin Kathrin Kuhl (l.) und Rotarierin Rita Witt (r.).(Mitte). Schulleiterin Kathrin Kuhl (l.) und Rotarierin Rita Witt (r.).(Mitte). Schulleiterin Kathrin Kuhl (l.) und Rotarierin Rita Witt (r.).(Mitte). Schulleiterin Kathrin Kuhl (l.) und Rotarierin Rita Witt (r.).(Mitte). Schulleiterin Kathrin Kuhl (l.) und Rotarierin Rita Witt (r.).
Foto: privatFoto: privatFoto: privatFoto: privatFoto: privat

Aras bei der Fellpflege. Foto: Rita WittAras bei der Fellpflege. Foto: Rita WittAras bei der Fellpflege. Foto: Rita WittAras bei der Fellpflege. Foto: Rita WittAras bei der Fellpflege. Foto: Rita Witt

Schülerin Michelle mit Miniaturpony unterwegs auf dem Gelände desSchülerin Michelle mit Miniaturpony unterwegs auf dem Gelände desSchülerin Michelle mit Miniaturpony unterwegs auf dem Gelände desSchülerin Michelle mit Miniaturpony unterwegs auf dem Gelände desSchülerin Michelle mit Miniaturpony unterwegs auf dem Gelände des
Riedlinghof. Foto: Rita WittRiedlinghof. Foto: Rita WittRiedlinghof. Foto: Rita WittRiedlinghof. Foto: Rita WittRiedlinghof. Foto: Rita Witt
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Vollsperrung
der Talsperrenstraße
in Kirchheim

Eltern werden
Mit der Geburt eines Kindes ver-
ändert sich vieles. Unter anderem
können werdende Eltern erfahren,
was Babys in den ersten Lebens-
wochen wirklich brauchen und wie
sie diese Entwicklung begleiten
und unterstützen können, ohne
sich selbst aus dem Blick zu ver-
lieren. Dies und mehr ist Thema
am 8. Juni, von 10 bis 15.30 Uhr,
im Haus der Familie in Euskirchen.
Es gibt Snacks in der Mittagspau-
se und wer möchte, kann den Tag

mit einer entspannenden Einheit
Schwangerschaftsyoga beenden.
Die Teilnehmenden sind herzlich
eingeladen, ihre eigenen Fragen
mitzubringen. Die Veranstaltung
bietet ergänzende Themen zu
Geburtsvorbereitungskursen und
richtet sich sowohl an Erstlings-
eltern wie auch „Erfahrene“. Teil-
nahmegebühr 35 Euro.
Information und Anmeldung unter
02251 9571120 oder
info@fbs-euskirchen.de.

Zur Erneuerung der Wasserhaupt-
rohrleitung muss die Talsperren-
straße im Abschnitt zwischen
„Steinkaul“ und „Galileistraße“
ab dem 13. Mai bis 14. Juni voll
gesperrt werden. Die Arbeiten
werden in zwei Bauabschnitte

unterteilt, wobei die Zufahrt zum
Feuerwehrgerätehaus jederzeit
durch die bauausführende Firma
gewährleistet wird.
Die Umleitung zum Fahrtziel
Steinbachtalsperre wird ent-
sprechend beschildert.

Die hl. Elisabeth und der hl. Alderikus
Legenden und Tatsachen
In den vielen Lebensbeschreibun-
gen der unzähligen Heiligen der
katholischen Kirche findet man
Frauen und Männer sowohl aus
ärmlichen als auch aus vermögen-
den Verhältnissen stammend.
So auch Elisabeth und Alderikus,
die mit aller Kraft und großer Freu-
de in gänzlich gegensätzlichen
Tätigkeitsbereichen im Prämons-
tratenserkloster zu Füssenich ih-
rem Herrn und Gott dienten.
Die energische Klosterschwester
und der kränkliche Laienbruder
gehörten zu den Menschen, die

im Verborgenen und in selbst ge-
wählten einfachen Verhältnissen
Anfang des 13. Jahrhunderts ihr
Leben allein in Gottes Hand leg-
ten, obwohl sie aus einer gehobe-
nen sozialen Schicht der damali-
gen Zeit, Alderikus sogar nach ei-
genem Bekunden auf dem Ster-
belager von frankenköniglicher
Herkunft, hervorkamen, diese
aber verließen, um allein Gott und
den Menschen mit all ihrer Kraft
zu dienen.
In seiner neuen Dokumentation
über „Geschichte(n) aus dem Dü-

rener- und Zülpicher Land“ hat
Autor Heinz-Peter Müller aus Füs-
senich die letzten Jahre beider
Heiligen, die im Kloster zu Füsse-
nich lebten, auf seiner Homepage
verarbeitet. Man erfährt, wie hin-
gebungsvoll der schwere Kloster-
tag und die intensive Zuwendung
zu Gott Tag für Tag den Sinn ihres
Daseins bestimmten und wie ihr
Leben und die ihnen zugeschrie-
benen Wunder letztendlich zu der
Verehrung führten, wie wir sie in
den Kirchen der Zülpicher Börde
heute noch hören können.
Genauere Lebensdaten beider
Seligen bzw. Heiligen (sie lebten
wohl um die Zeit vor 1200 bis
nach 1220) sind uns nicht überlie-
fert, aber in diesem Jahr sind es
800 Jahre her, dass beide Heili-
gen in Füssenich lebten, wirkten
und starben. Zu Ehren des heili-
gen Alderikus wurde 1920 eine

Kapelle gleich neben dem Brun-
nen, der seit 800 Jahren nahezu
ununterbrochen Wasser führt, ge-
baut. Am Ende der Dokumentati-
on führt der Autor die Leserinnen
und Leser zum Ehrenmal an der
Kapelle und an die Gedenktafeln
an der „Pfarrkirche St. Nikolaus“,
an denen man der vielen Kriegs-
opfer aus Füssenich und Geich
gedenkt. Zur Einleitung wird eine
kleine Einführung über den Be-
griff „Heiligenverehrung“ voran-
gestellt.
Der History-Club Zülpich ist auch
bei dieser Veröffentlichung in der
glücklichen Lage, eine große An-
zahl gedruckter Exemplare, die
durch Zuschüsse und Spenden fi-
nanziert wurden, an einige regio-
nale Altenheime und Krankenhäu-
ser zu verschenken.I m Internet
finden man den History-Club un-
ter www.historyclub-zuelpich.de
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Steinbachtalsperre: Wie es weitergehen soll
In der jüngsten Sitzung des Was-
serversorgungsverbandes Euskir-
chen Swisttal (WES) ging es u.a.
um die Festlegung einer mögli-
chen neuen Einstauhöhe und des
daraus resultierenden Hochwas-
serschutzraumes für die durch die
Flut 2021 stark beschädigte Stein-
bachtalsperre.
Die Euskirchener Verteter*innen
im WES mahnten die
Kollegen*innen aus Swisttal zur
Weitsicht für dieses Projekt.
Die Kirchheimer Stadtverordnete
Sandra Eisermann führte hierzu
aus: „Der Wiederaufbau der Stein-
bachtalsperre ist ein Generatio-
nen-Projekt für die nächsten 50
bis 100 Jahre.“
Man müsse bei der anstehenden
Beantragung einer Betriebser-
laubnis flexibel bleiben, um auch
noch in 20 Jahren für die Zukunft
gerüstet zu sein. Keiner von uns
weiß heute, wie sich das Klima
bei uns verändert wird und was
uns erwartet, daher gilt es nun
kluge Entscheidungen zu treffen
und flexibel auf die Zukunft rea-
gieren zu können.“
Leider ist es nicht gelungen mit
den Swisttaler Vertreter*innen ei-
nen gemeinsamen Beschluss zu
fassen, wie es noch direkt nach
der Flut um den Wiederaufbau ging.
Direkt nach der Flut wurde der
Beschluss des Wiederaufbaus in
Form einer hybriden Nutzung der
Steinbachtalsperre gefasst beste-

Das Becken der Steinbachtalsperre ist derzeit leer. Foto: privatDas Becken der Steinbachtalsperre ist derzeit leer. Foto: privatDas Becken der Steinbachtalsperre ist derzeit leer. Foto: privatDas Becken der Steinbachtalsperre ist derzeit leer. Foto: privatDas Becken der Steinbachtalsperre ist derzeit leer. Foto: privat

hend aus einem Hochwasser-
schutz sowie für Brauch- und
Löschwasser sowie als Naherho-
lungsgebiet.
Die Gemeinde Swisttal betreibt
nun Rosinenpickerei und stellt
den Hochwasserschutz über alles.
Sicher ist dies ein wesentlicher
Baustein, aber insbesondere muss
die auf dem Gemeindegebiet
Swisttal der eigene Hochwasser-
schutz vorangetrieben werden, so
wie es die Stadt Euskirchen
ebenfalls für die Unterlieger in
Flamersheim, Schweinheim und
Palmersheim tut. In diesem Zu-
sammenhang hatte die Schwein-
heimer Interessengemeinschaft in
einem Positionspapier im Vorfeld
dieser Sitzung sogar einen Wieder-
einstau von 850.000 qm gefordert.
Die bisherige Betriebserlaubnis
der Steinbachtalsperre sah im
übrigen ein Volumen von 1,1 Mio.
qm vor.
Um den seinerzeit gefassten Be-
schluss Rechnung zu tragen, wur-
de dass seitens der Euskirchener
Vertreter*innen zur Beantragung
einer Betriebserlaubnis bei der
Bezirksregierung Köln (als zustän-
dige Talsperrenaufsicht) ein Volu-
men von 750.000 qm beantragt.
Damit verbleibt ein Hochwasser-
schutzraum von 300.00 qm. Da-
mit ist noch keine konkrete Füll-
menge festgelegt, lediglich die
Möglichkeit eröffnet bis zu die-
sem Volumen zu gehen.

Das von Swisttal geforderte Ein-
stau- Volumen von zunächst
lediglich 400.000 qm und dann in
der Sitzung auf 500.000 qm er-
höhte Einstau-Volumen hätte zur
Folge, dass nach Visualisierung
der e-regio und den Ausführun-
gen an 45% der Tage im Jahr die-
ser Wert eingehalten würde. Das
heißt im Umkehrschluss bei der
Festlegung in dieser Höhe wäre
an der Hälfte des Jahres das Volu-
men von 500.00 qm tatsächlich
nichtnichtnichtnichtnicht erreicht. Dies hätte auch
Auswirkungen auf den Flora und
die Wasserqualität, welches auch
als Brauchwasser genutzt wird.
Daher gilt es hier einen Sicher-

heitszuschlag für dürre Jahre mit
einzukalkulieren. Wenn es bei der
Festlegung von 500.000 qm ver-
blieben wäre, hätte in dürre Jah-
ren kein Tropfen Wasser mehr in
die Talspeere fließen dürfen. Da-
her muss hier flexibel auf eine
Höhe von 750.000 qm gegangen
werden, um für alle Gegebenhei-
ten gerüstet zu sein, führte Stadt-
verordnete Eisermann aus.
Es bleibt abzuwarten, wann nun
die Bezirksregierung Köln über
den Antrag zur Betriebserlaubnis
entscheiden wird und weitere
Maßnahmen zum Wiederaufbau
endlich beginnen können.

Klaus M. Voussem

Ende: Aus der Arbeit der Parteien CDU Euskirchen

Die Deutschen Sportabzeichen DSA und DTSA
Stadtsportverband Euskirchen
Endlich kann es losgehen! Das
Deutsche Sportabzeichen (DSA)
kann wieder erworben werden.
Der Startschuss fiel am 15. Mai,
um 17 Uhr, im Euskirchener Erft-
stadion im Beisein von Vertre-
tern der Sportverbände und des
öffentlichen Lebens.
Bis zum 25. September können
sportbegeisterte Menschen ab
6 Jahren nun die Prüfungen ab-
legen. Immer mittwochs stehen
Damen und Herren des SSV Eus-

kirchen von 17 bis 19 Uhr im
Euskirchener Erftstadion zur
Prüfungsabnahme bereit.
20 Termine werden es sein.
Rechtzeitige Anmeldungen sind,
insbesondere für zeitintensive
Übungen wie Radfahren und
Schwimmen, sinnvoll. Bitte be-
achten Sie auch die aktuellen
Hinweise auf der Homepage des
SSV Euskirchen.
Bitte wenden Sie sich bei Fra-
gen an Johannes Hupp, den

Spor tabze i chenbeauf t ragten
des SSV Euskirchen. E-Mail:
sportabz@ssv-euskirchen.de.
Inzischen hat auch der Tanz-
sport einen Platz in Euskirche-
ner Sportvereinen gefunden.
Damit rückt das Deutsche Tanz-
sportabzeichen (DTSA) in den
gedanklichen Nahbereich.

Das DTSA in Bronze erwirbt
man bereits, wenn bei drei Tän-
zen des zehn Tänze umfassen-

den Welttanzprogramms je vier
Figuren gezeigt werden kön-
nen. Ein neuer sportlicher An-
reiz für Jung und Alt.
Bitte wenden Sie sich bei Fra-
gen an Ihre Vereinsvorstände
oder den Generationenbeauf-
tragten des SSV Euskirchen.
E-Mail:
generationen@
ssv-euskirchen.de
Heinrich Schmitz,
SSV Euskirchen
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Wann darf ich hupen?
Für das Hup-Konzert im Straßen-
verkehr gibt es Regeln. Die engen
Grenzen der Hup-Erlaubnis haben
nicht zu überhörende Gründe: Eine
Hupe erreicht in einer Entfernung
von sieben Metern 105 Dezibel.
Zu viel, denn Lärm beeinträchtigt
auf Dauer die Gesundheit nach-
haltig: Er schädigt das Gehör und
löst körperlichen Stress aus.
Die Weltgesundheitsorganisation
WHO und das Umweltbundesamt
sehen die Zielwerte für die Lärmbe-
kämpfung bei 65 Dezibel tagsüber
und bei 55 Dezibel nachts.
Grundsätzlich ist Hupen laut Para-
grafen 16 der Straßenverkehrsord-
nung (StVO) innerorts nicht erlaubt,
außer es besteht eine berechtigte
Gefahrenlage, die einen Unfall nach
sich ziehen könnte. Dies gilt auch
außerorts - mit einer weiteren Aus-
nahme: Der nachfolgende Ver-
kehrsteilnehmende möchte über-
holen und zeigt dies durch ein Hup-
signal an. Die verschlafene Grün-
phase hingegen zählt als Verkehrs-
verzögerung und rechtfertigt kei-
ne Betätigung der Hupe. Wer nun
zur Lichthupe greift, verhält sich
ebenfalls ordnungswidrig.
Stattdessen könnte versucht wer-
den, mit Hilfe von Winken auf die

grüne Ampel hinzuweisen.
Wer unerlaubt ein Schallzeichen
abgibt, muss mit einem Bußgeld
in Höhe von fünf Euro rechnen,
werden zusätzlich andere dadurch
belästigt, sind zehn Euro fällig.
Fühlt sich jemand durch das Hu-
pen genötigt, kann der oder die
Belästigte eine Anzeige stellen.
Wer zu oft wegen unsachgemä-
ßen Hupens ein Bußgeld kassiert,
kann zur Medizinisch-Psychologi-
schen-Untersuchung (MPU) ge-
schickt werden.
Die Lieblingsmannschaft gewinnt
den Pokal oder der Neffe hat gerade
geheiratet? Autokorsos mit wieder-
holtem Hupen sind rechtlich Lärm-
belästigung und damit ebenfalls nicht
erlaubt, oft wird aber ein Auge zuge-
drückt. Wer es übertreibt, kann den-
noch ein Bußgeld erhalten. Übrigens:
Auch ein unerlaubtes oder man-
gelhaftes Schallzeichen, wie eine
Melodie als Hupsignal, kann ein
Bußgeld in Höhe von 15 Euro nach
sich ziehen. Die Hupe muss ein
akustisches Signal mit gleichblei-
bender Grundfrequenz erzeugen.
Ausgenommen von dieser Regel
sind Fahrzeuge mit Blaulicht, wie
Polizei- und Rettungswagen und Feu-
erwehrautos. (mid/ak-o)

In Deutschland sind kreative Installationen von Schallerzeugern amIn Deutschland sind kreative Installationen von Schallerzeugern amIn Deutschland sind kreative Installationen von Schallerzeugern amIn Deutschland sind kreative Installationen von Schallerzeugern amIn Deutschland sind kreative Installationen von Schallerzeugern am
Privatfahrzeug verboten. Foto: Harald Matern/pixabay.com/mid/ak-oPrivatfahrzeug verboten. Foto: Harald Matern/pixabay.com/mid/ak-oPrivatfahrzeug verboten. Foto: Harald Matern/pixabay.com/mid/ak-oPrivatfahrzeug verboten. Foto: Harald Matern/pixabay.com/mid/ak-oPrivatfahrzeug verboten. Foto: Harald Matern/pixabay.com/mid/ak-o
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Kunstquerbeet: Ausstellung im Euskirchener Rathaus
Die Euskirchener Kulturszene erlebt einen farbenfrohen Frühling mit der Eröffnung der
Ausstellung „Querbeet“ der lokalen Malerin Diana Müller.
In der Stadtverwaltung wird eine beeindruckende Sammlung von 46 Werken präsentiert.

Verkehrsberuhigung Ortsdurchfahrt Kuchenheim
Neue Umgehungsstraße K1n entlastet Verkehr in Kuchenheim -
Mehr Tempo 30 für den Kuchenheimer Ortskern möglich.
SPD beantragt Prüfung von Verkehrsberuhigungsmaßnahmen in Kuchenheim.

Die Vernissage zur Eröffnung zog
Kunstliebhaber und lokale Persön-
lichkeiten an. Müllers Werke, be-
kannt für ihre lebendigen Farben und
abstrakten Formen, bieten eine vi-
suelle Reise durch unterschiedliche
Themen und Emotionen. Querbeet
ist eine Metapher für das Leben
selbst - vielfältig, unvorhersehbar und
voller Überraschungen. Es werden
insgesamt 44 Werke präsentiert, die
die Vielfalt und Tiefe ihres künstleri-
schen Schaffens widerspiegeln. Be-
sucher können sich auf eine kreative
Ausstellung freuen.
Bürgermeister Sacha Reichelt lobte

die Ausstellung als „einen wichtigen
Beitrag zur kulturellen Vielfalt unse-
rer Stadt“ und betonte die Bedeu-
tung der Kunst als Mittel zur Förde-
rung des Dialogs und der Gemein-
schaft.
„Querbeet“ ist bis zum 14.06. im
Euskirchener Rathaus zu sehen.
Der Eintritt ist frei. Führungen sind
auf Anfrage verfügbar. Für Kunstin-
teressierte und Neugierige ist dies
eine einmalige Gelegenheit, das
Schaffen einer zeitgenössischen
Künstlerin der Region zu erleben.
www.spd-euskirchen.de

Michael Höllmann
SPD-Vertreter genossen den Auftakt der Ausstellung „Querbeet“ derSPD-Vertreter genossen den Auftakt der Ausstellung „Querbeet“ derSPD-Vertreter genossen den Auftakt der Ausstellung „Querbeet“ derSPD-Vertreter genossen den Auftakt der Ausstellung „Querbeet“ derSPD-Vertreter genossen den Auftakt der Ausstellung „Querbeet“ der
Künstlerin Diana Müller im Euskirchener Rathaus.Künstlerin Diana Müller im Euskirchener Rathaus.Künstlerin Diana Müller im Euskirchener Rathaus.Künstlerin Diana Müller im Euskirchener Rathaus.Künstlerin Diana Müller im Euskirchener Rathaus.

Ende: Aus der Arbeit der Parteien SPD Euskirchen

Nach fast zweijähriger Bauzeit ist
die Westtangente als Umge-
hungsstraße für Kuchenheim Ende
März eröffnet worden. Als positi-
ve Folge erwarten die Sozialde-
mokraten im Rat der Stadt Eus-
kirchen, dass der Verkehr im Orts-

kern von Kuchenheim weniger
wird. „Wir haben die Verwaltung
aufgefordert, bereits jetzt Maß-
nahmen zur Reduzierung der Ge-
schwindigkeit in der Kuchenhei-
mer Ortsdurchfahrt zu prüfen“, so
Thomas Brochhagen, Sprecher der

Die Euskirchener SPD möchte prü-Die Euskirchener SPD möchte prü-Die Euskirchener SPD möchte prü-Die Euskirchener SPD möchte prü-Die Euskirchener SPD möchte prü-
fen, ob nach der Eröffnung derfen, ob nach der Eröffnung derfen, ob nach der Eröffnung derfen, ob nach der Eröffnung derfen, ob nach der Eröffnung der
Westtangente mehr verkehrsbe-Westtangente mehr verkehrsbe-Westtangente mehr verkehrsbe-Westtangente mehr verkehrsbe-Westtangente mehr verkehrsbe-
ruhigende Maßnahmen zur Ver-ruhigende Maßnahmen zur Ver-ruhigende Maßnahmen zur Ver-ruhigende Maßnahmen zur Ver-ruhigende Maßnahmen zur Ver-
besserung der Lebensqualität inbesserung der Lebensqualität inbesserung der Lebensqualität inbesserung der Lebensqualität inbesserung der Lebensqualität in
Kuchenheim möglich sind.Kuchenheim möglich sind.Kuchenheim möglich sind.Kuchenheim möglich sind.Kuchenheim möglich sind.

SPD-Fraktion im Ausschuss für Tief-
bau und Verkehr. Sein Ratskolle-
ge Janosch Pietrzyk ergänzt: „So
werden sich noch mehr Autofah-
rerinnen und Autofahrer für die
K1n als Umgehungsstraße ent-
scheiden, wenn es dort schneller
voran geht.“ Im weiteren Verlauf
der Bundesstraße hängen in der
Ortslage von Rheinbach-Ober-
drees übrigens schon jetzt Tem-
po-30-Schilder. „Das funktioniert
auch hier. Geringeres Tempo
schützt Anwohnende vor Lärm und
vor allem Radfahrer und Fußgän-
ger im Straßenraum,“ fasst Mi-
chael Höllmann, Vorsitzender der
SPD-Fraktion die Vorteile redu-
zierter Geschwindigkeit zusam-
men. „Der nächste Schritt sind
dann Verbesserungen im Straßen-
raum wie breitere Gehwege oder
sichere Radwege“, resümiert
Brochhagen. Er erinnert daran,
dass die Stadt Euskirchen sich
bereits seit mehr als zehn Jahren
um Verbesserungen in Kuchen-
heim bemüht hat. Damals gab es
aber weder den Willen aller Be-
teiligten, etwas für Kuchenheim

zu verbessern, noch eine West-
tangente. Jetzt sei es an der Zeit,
die Verkehrssituation in der Ku-
chenheimer Ortsmitte neu zu be-
werten. www.spd-euskirchen.de

Michael Höllmann
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Werte im Wohneigentum erhalten
Renovierungen richtig planen und sicher durchführen
Den Traum von den eigenen vier
Wänden haben sich viele Men-
schen schon vor Jahrzehnten er-
füllt. Mietfrei zu wohnen, wenn
das Haus längst abbezahlt ist, hat
viele Vorteile. Eigentum bringt
jedoch auch Verpflichtungen mit
sich - das besagt sogar der Arti-
kel 14 unseres Grundgesetzes.
Spätestens wenn Gefahren für die
Allgemeinheit drohen, müssen
Sanierungen vorgenommen wer-
den. Doch so weit lässt es kaum
ein Hausbesitzer kommen, denn
Renovierungen und Modernisie-
rungen sind eine wichtige Inves-
tition in den Erhalt und die Stei-
gerung des Immobilienwerts.

Studie zeigt:Studie zeigt:Studie zeigt:Studie zeigt:Studie zeigt: Mängel bei  Mängel bei  Mängel bei  Mängel bei  Mängel bei ArbeitenArbeitenArbeitenArbeitenArbeiten
im Bestand sind keine Seltenheitim Bestand sind keine Seltenheitim Bestand sind keine Seltenheitim Bestand sind keine Seltenheitim Bestand sind keine Seltenheit
Für die Planung von Modernisie-
rungsmaßnahmen gibt es eine
Vielzahl von Gründen. Sie reichen
von fälligen Sanierungsarbeiten
an Dach, Fassade oder Haustech-
nik über die Verbesserung des
Energiestandards oder des Wohn-
komforts bis zu altersgerechten
Umbauten. Laut Erik Stange, Pres-
sesprecher des Bauherren-Schutz-
bund e.V. (BSB), sollten Renovie-
rungen und Modernisierungen
ähnlich gut geplant, vorbereitet
und vertraglich festgelegt werden
wie bei Neubauprojekten. Denn
Mängel sind auch in diesem Be-
reich keine Seltenheit, wie die
aktuelle Studie des Verbraucher-
schutzvereins mit dem Titel „Die
10 häufigsten Mängel bei Ein- und

Zweifamilienhäusern im Bestand“
aufzeigt. Laut der Studie, die un-
ter www.bsb-ev.de zusammen mit
einer Vielzahl weiterer Informa-
tionen zum Bauen und Moderni-
sieren zur Verfügung steht, ber-
gen steigende Anforderungen
zum Beispiel im Bereich der En-
ergieeffizienz größeres Schadens-
potenzial.

Mit sachverständiger Unterstüt-Mit sachverständiger Unterstüt-Mit sachverständiger Unterstüt-Mit sachverständiger Unterstüt-Mit sachverständiger Unterstüt-
zung geplante Maßnahmen prio-zung geplante Maßnahmen prio-zung geplante Maßnahmen prio-zung geplante Maßnahmen prio-zung geplante Maßnahmen prio-
risierenrisierenrisierenrisierenrisieren
Die Studie betont, dass sich die
Bauqualität im internationalen
Vergleich nicht verstecken muss.
Sie empfiehlt dennoch, Maßnah-
men zur Schadensvermeidung zu
beachten. Eine umfassende Be-
standsanalyse bildet eine gute
Grundlage, um Wartungs-, In-
standhaltungs-, oder Modernisie-
rungsarbeiten sinnvoll zu priori-
sieren und zu budgetieren. Unter-
stützung dabei bieten unabhän-
gige Sachverständige, zum Bei-
spiel die Bauherrenberater des
BSB. Sie unterstützen Hauseigen-
tümer auch dabei, wirtschaftliche
und nachhaltige Lösungen zu de-
finieren und vertragliche Verein-
barungen mit Bauunternehmen
fachlich und juristisch zu prüfen.
In der eigentlichen Umsetzungs-
phase können sie zudem eine
Bauqualitätssicherung überneh-
men, mit der sich Mängel frühzei-
tig entdecken und Folgeschäden
vermeiden lassen.
(DJD)

Viele Menschen in Deutschland wohnen in älteren Ein- und Zweifami-Viele Menschen in Deutschland wohnen in älteren Ein- und Zweifami-Viele Menschen in Deutschland wohnen in älteren Ein- und Zweifami-Viele Menschen in Deutschland wohnen in älteren Ein- und Zweifami-Viele Menschen in Deutschland wohnen in älteren Ein- und Zweifami-
lienhäusern, in denen früher oder später Sanierungen anstehen.lienhäusern, in denen früher oder später Sanierungen anstehen.lienhäusern, in denen früher oder später Sanierungen anstehen.lienhäusern, in denen früher oder später Sanierungen anstehen.lienhäusern, in denen früher oder später Sanierungen anstehen.
Foto: DJD/Bauherren-SchutzbundFoto: DJD/Bauherren-SchutzbundFoto: DJD/Bauherren-SchutzbundFoto: DJD/Bauherren-SchutzbundFoto: DJD/Bauherren-Schutzbund
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Unfälle mit dem E-Bike vermeiden
Tipps für eine sichere Fahrt
E-Bikes sind extrem beliebt.
Doch viele unterschätzen die
Unterschiede in der Fahrweise
im Vergleich zu herkömmlichen
Fahrrädern. Nicht selten kommt
es daher aufgrund der hohen
Geschwindigkeit oder des un-
gewohnten Kurvenverhaltens
zu Unfällen. Helena Biewer, Lei-
terin der ERGO Unfallversiche-
rung, erklärt, wie E-Bike-Fah-
rer Unfällen im Straßenverkehr
vorbeugen können und worauf
insbesondere Senioren achten
sollten.

Unterschiede zwischen Pede-Unterschiede zwischen Pede-Unterschiede zwischen Pede-Unterschiede zwischen Pede-Unterschiede zwischen Pede-
lec, E-Bike, S-Pedeleclec, E-Bike, S-Pedeleclec, E-Bike, S-Pedeleclec, E-Bike, S-Pedeleclec, E-Bike, S-Pedelec
Auch wenn viele im Alltag nur
den Begriff „E-Bike“ verwen-
den, gibt es doch unterschied-
liche Varianten. Pedelecs unter-
stützen beim Treten und kön-

nen bis zu 25 km/h erreichen.
„E-Bikes schaffen diese Ge-
schwindigkeit ohne menschli-
che Unterstützung und zählen
daher als Elektromofa, für die
ein Mofa-Führerschein erfor-
derlich ist“, erklärt Helena
Biewer, Leiterin der ERGO Un-
fallversicherung. Für die soge-
nannten S-Pedelecs ist ein Füh-
rerschein der Klasse AM nötig,
da diese sogar bis zu 45 km/h
schnell fahren können.
Übrigens: Am beliebtesten sind
die unterstützenden Pedelecs.

Unfallrisiko E-BikeUnfallrisiko E-BikeUnfallrisiko E-BikeUnfallrisiko E-BikeUnfallrisiko E-Bike
Einer der Gründe, warum E-
Bikes so beliebt sind: Mit ih-
nen lassen sich einfacher län-
gere Strecken zurücklegen.
Doch das heißt auch: Je länger
die Strecke, desto höher das

Unfallrisiko. Und auch das Risi-
ko für schwere Unfälle ist, im
Vergleich zu herkömmlichen
Fahrrädern, mit dem E-Bike
deutlich erhöht. „Gleichzeitig
verleitet ein E-Bike dazu, mit
hoher Geschwindigkeit zu fah-
ren, die viele Radler unterschät-
zen“, so Biewer. Denn sie erfor-
dert nicht nur eine schnellere
Reaktionszeit, sondern führt
auch dazu, dass Fahrer leichter
die Kontrolle verlieren. Zusätz-
lich ist es deutlich schwerer als
herkömmliche Räder. Dadurch
verändert sich das Fahrverhal-
ten - besonders in Kurven - und
der Bremsweg verlängert sich.
„Vor allem für Senioren kann
diese Umstellung schwierig sein.
Sie haben daher ein besonders
hohes Unfallrisiko“, so die Ex-
pertin von ERGO. 37 Prozent der
Pedelec-Fahrer, die in einen Un-
fall verwickelt sind, sind über
65 Jahre, die Altersgruppe ab 80
Jahre hat zudem ein besonders
hohes Risiko schwer zu verun-
glücken. Senioren sollten sich
daher genug Zeit zum Üben neh-
men, bevor sie im Straßenverkehr
unterwegs sind oder längere Fahr-
rad-Touren unternehmen.

Die richtige Die richtige Die richtige Die richtige Die richtige AusrüstungAusrüstungAusrüstungAusrüstungAusrüstung
Auch wenn für Fahrräder, die
nicht schneller als 20 km/h fah-
ren, in Deutschland keine Helm-
pflicht gilt, ist es dennoch sinn-
voll, einen zu tragen. „Ein Helm
schützt im Fall der Fälle vor
schweren Kopfverletzungen“,
so Biewer. Bei Fahrten mit
schnelleren Modellen sowie S-
Pedelecs ist ein Helm ohnehin
Pflicht. Fahrradhelme sind
meist nur für Geschwindigkei-
ten bis maximal 20 km/h aus-
gelegt, daher empfiehlt die Lei-
terin der ERGO Unfallversiche-
rung für schnellere Räder spe-
zielle Mofa- oder Rollerhelme,
die bis 45 km/h geeignet sind.
Damit E-Bike-Fahrer im Verkehr
gut sichtbar sind, sollten sie
zudem auffällige Kleidung mit
reflektierenden Elementen tra-
gen. „Wer aufgrund körperli-
cher Einschränkungen Schwie-
rigkeiten hat, den Schulterblick
richtig auszuführen, kann zu-

sätzliche Rückspiegel anbrin-
gen“, so Biewer. „Vor allem für
ältere Fahrer kann das im Stra-
ßenverkehr eine große Erleich-
terung sein.“

Übung macht den MeisterÜbung macht den MeisterÜbung macht den MeisterÜbung macht den MeisterÜbung macht den Meister
E-Bikes reagieren oft anders als
es Fahrradfahrer gewohnt sind.
Daher ist es sinnvoll, vor der
ersten Fahrt im Straßenverkehr
auf leeren Parkplätzen oder in
ruhigen Seitenstraßen zu üben.
Radler sollten sich zunächst mit
dem Aufsteigen sowie dem An-
triebs-, Brems- und Fahrverhal-
ten vertraut machen. „Damit
der Start nicht wacklig und un-
sicher ist, beim Losfahren nicht
zu viel Schwung holen - der
Motor bewegt das E-Bike von
selbst nach vorne“, erklärt die
ERGO Expertin. Bei Bremsübun-
gen gilt: Gang runterschalten
und Vorder- und Hinterradbrem-
se dosiert benutzen, um ein zu
starkes Abbremsen und mögli-
ches Überschlagen zu verhindern.
„Dabei den Oberkörper leicht
Richtung Lenker beugen, das ver-
bessert zusätzlich die Fahrstabi-
lität“, erläutert Biewer. Um sich
an das Kurvenverhalten zu ge-
wöhnen, sollten Radler auch das
Abbiegen üben, denn dabei
kommt es am häufigsten zu Zu-
sammenstößen und Unfällen.
„Wer nicht allein üben möchte,
kann beispielsweise auch ein
Fahrsicherheitstraining beim
ADFC oder der örtlich zuständi-
gen Verkehrswacht buchen“, so
Biewer.

VVVVVorsicht ist die Mutter der Porsicht ist die Mutter der Porsicht ist die Mutter der Porsicht ist die Mutter der Porsicht ist die Mutter der Pororororor-----
zel lankistezel lankistezel lankistezel lankistezel lankiste
Die wichtigste Regel für den
Straßenverkehr lautet: Vorsich-
tig und vorausschauend fahren.
„E-Bikefahrer sollten den Ver-
kehr aufmerksam beobachten
und ihre Fahrweise entspre-
chend anpassen“, so die ERGO
Expertin. Da die höhere Ge-
schwindigkeit eine kürzere Re-
aktionszeit und einen längeren
Bremsweg zur Folge haben,
empfiehlt Biewer zudem, lieber
defensiv zu fahren, um Unfälle
zu vermeiden - das gilt vor al-
lem für Senioren. (ERGO Group)
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Nachhaltige Alternative zum Auto
Lastenräder werden als nachhaltiges Transportmittel immer beliebter
Den Wocheneinkauf nach Hause
befördern oder die Kinder zum
Sporttraining bringen: Lastenrä-
der werden als umweltfreundli-
ches und vielseitiges Transport-
mittel immer beliebter - und das
keineswegs nur in den Großstäd-
ten. Die Bike-Hersteller berich-
ten laut Statista für das Jahr
2021 von einem europaweiten
Absatzwachstum von 65,9 Pro-
zent im Vergleich zu 2020. Die-
ser Trend dürfte weiter anhal-
ten, denn hohe Kraftstoffpreise
und das gestiegene Umweltbe-
wusstsein sorgen dafür, dass
viele Menschen ihr Mobilitäts-
verhalten hinterfragen.

Emissionen, Luft, Platz und Kos-Emissionen, Luft, Platz und Kos-Emissionen, Luft, Platz und Kos-Emissionen, Luft, Platz und Kos-Emissionen, Luft, Platz und Kos-
ten sparenten sparenten sparenten sparenten sparen
Vor allem im innerstädtischen
Verkehr gehören Lastenräder
mit zusätzlicher elektrischer
Unterstützung bereits zum All-
tagsbild. Sie entlasten nicht nur
den Straßenverkehr, sondern
schonen auch die Umwelt, da
sie weniger Platz als ein Auto
benötigen, keinen Lärm und kei-
ne Luftschadstoffe verursachen.
Aufgrund der geringen laufen-
den Kosten dürften E-Cargobi-
kes somit vielfach das bisherige
Zweitauto der Familie ersetzen.
Hinzu kommen zeitliche Vortei-
le, wenn man morgens im Be-
rufsverkehr entspannt am Stau
vorbeiradeln kann.
Für Eltern, die den Nachwuchs
beispielsweise zur Kita bringen
möchten, eignen sich sogenann-
te Long-John-Modelle mit einer
Ladefläche vor dem Lenker.
Der Vorteil: Hier haben Mama
oder Papa ihre Kids stets im
Blick. Aber auch mit Long-Tail-
Modellen, bei denen sich der
Stauraum hinter dem Sattel be-
findet, lassen sich größere Kin-
der noch mitnehmen - das Rad
wächst quasi mit dem Nach-
wuchs. Ebenso bieten die Las-
tenräder ausreichend Platz für
den Wocheneinkauf, dank der
elektrischen Unterstützung etwa
des Cargo Line-Antriebs von
Bosch eBike Systems werden
selbst schwere Lasten bequem
transportiert.
Der Antrieb unterstützt in nied-

rigen Trittfrequenzen kraftvoll
und sorgt so für Schub beim An-
fahren oder Beschleunigen.

Genug Energie auch für längereGenug Energie auch für längereGenug Energie auch für längereGenug Energie auch für längereGenug Energie auch für längere
StreckenStreckenStreckenStreckenStrecken
Wichtig ist gerade bei elektri-
schen Lastenrädern ein leis-
tungsstarker Akku, um ange-
sichts des Eigengewichts und der
transportierten Lasten eine hohe
Reichweite zu ermöglichen.
Praktisch ist zudem die Naviga-
tionsfunktion. Das vernetzte
Display navigiert entspannt zum
nächsten interessanten Ort, egal
ob zu Ausflugszielen oder einem
neuen angesagten Café. Prak-
tisch sind dabei die Reichwei-
ten-Hinweise, die automatisch
berechnen, ob das Wunschziel
mit elektrischer Unterstützung
noch bequem erreicht werden
kann. (djd)

Lastenräder gehören in vielen Städten zum Alltagsbild. Mit elektrischerLastenräder gehören in vielen Städten zum Alltagsbild. Mit elektrischerLastenräder gehören in vielen Städten zum Alltagsbild. Mit elektrischerLastenräder gehören in vielen Städten zum Alltagsbild. Mit elektrischerLastenräder gehören in vielen Städten zum Alltagsbild. Mit elektrischer
Unterstützung ermöglichen E-Cargobikes den bequemen Transport zumUnterstützung ermöglichen E-Cargobikes den bequemen Transport zumUnterstützung ermöglichen E-Cargobikes den bequemen Transport zumUnterstützung ermöglichen E-Cargobikes den bequemen Transport zumUnterstützung ermöglichen E-Cargobikes den bequemen Transport zum
Beispiel von Wocheneinkäufen. Foto: djd/BoschBeispiel von Wocheneinkäufen. Foto: djd/BoschBeispiel von Wocheneinkäufen. Foto: djd/BoschBeispiel von Wocheneinkäufen. Foto: djd/BoschBeispiel von Wocheneinkäufen. Foto: djd/Bosch
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Zukunftsbäume
Neue Bäume braucht das Land
Nichts bleibt, wie es ist, auch nicht
im Garten und in der Pflanzen-
welt. Heißere Sommer oder auch
zugewanderte Schädlinge führen
dazu, dass heimische Baumarten
leiden. Immer mehr Arten aus dem
südosteuropäischen Raum oder
auch aus Amerika oder Asien er-
freuen sich deshalb wachsender
Beliebtheit.
Es gibt neue Arten, die eine hohe
Widerstandskraft gegen Krank-
heiten aufweisen. Dazu zählt der
aus Chile stammende Affenbaum
mit seinen auffällig breiten Na-
deln. Kaum empfindlich gegen
Luftverschmutzung ist der Euro-
päische Zürgelbaum, der bis zu
20 Meter hoch wird, ovale bis ei-
förmige Blätter und beerenförmi-
ge, rot-schwarze Steinfrüchte be-
sitzt. Gut mit Trockenheit kom-
men der Trompetenbaum mit de-
korativen herzförmigen Blättern
oder der rotblättrige Spitzahorn
zurecht.
Für bepflasterte Standorte, zum
Beispiel in Dachgärten, eignet sich

der schnell wachsende Falsche
Christusdorn. Das aus den USA
stammende Gewächs trägt auf sei-
nem gefurchten, grauen Stamm
bizarre Stacheln. Inzwischen gibt
es auch dornenlose Sorten.
Die Qual der Die Qual der Die Qual der Die Qual der Die Qual der WWWWWahl - Experten hel-ahl - Experten hel-ahl - Experten hel-ahl - Experten hel-ahl - Experten hel-
fen bei der richtigen Entscheidungfen bei der richtigen Entscheidungfen bei der richtigen Entscheidungfen bei der richtigen Entscheidungfen bei der richtigen Entscheidung
Aufgrund des Klimawandels lei-
den viele gängige Baumarten
immer stärker unter Hitzestress.
Länger anhaltende Hitzeperioden,
stark verdichteter Boden, Starkre-
genereignisse, mangelnder Wurzel-
raum, aber auch Krankheiten und
Schädlinge führen dazu, dass sich
Bäume in der Stadt an ihrem Stand-
ort nicht immer optimal entwickeln
können. Zukunftsbäume sind Bäu-
me, die besonders an die Bedürf-
nisse der Stadt der Zukunft ange-
passt sind: Sie zeichnen sich aus
durch eine hohe Trockenstressto-
leranz und Hitzeresistenz, aber
auch Frosthärte und insgesamt
eine geringe Anfälligkeit für
Schädlinge und Krankheiten.
Welche Wünsche heimische und
importierte Baumarten an Stand-
ort, Boden oder an ihre pflanzli-
chen Nachbarn haben, wissen Ex-

perten in den Baumschulen vor
Ort. Wer rechtzeitig Rat einholt,
hat lange Freude an seinen Pflan-
zungen.
Gut mit veränderten Klimabedin-
gungen zurecht kommen auch die
Hainbuche, die Silberlinde, Schwe-
dische Mehlbeere oder der vom
amerikanischen Kontinent stam-
mende Amberbaum mit seiner
schönen Herbstfärbung in Gelb-
und Rottönen. Der Wärme lieben-
de drei bis vier Meter hohe Groß-
strauch mit dem klingenden Na-
men „Strauch der Sieben Söhne
des Himmels“ zieht Bienen ma-
gisch an. An einem Einzelplatz
voller Sonne kommt das aus Chi-
na stammende Gehölz am besten
zur Geltung.
Zukunftsbäume sollen alte, hei-
mische Baumarten nicht erset-
zen, sondern sinnvoll ergänzen.
In den letzten warmen Sommern
haben sich beispielsweise der
Feldahorn und die Elsbeere be-
währt. Untersuchungen haben
gezeigt, dass beispielsweise die
Ulme lange unterschätzt wurde.
Auch die Purpur-Erle hat sich als
robust herausgestellt. (akz-o)

Hainbuche. Foto: Bund deutscher Baumschulen e.V./pixabay.com/akz-oHainbuche. Foto: Bund deutscher Baumschulen e.V./pixabay.com/akz-oHainbuche. Foto: Bund deutscher Baumschulen e.V./pixabay.com/akz-oHainbuche. Foto: Bund deutscher Baumschulen e.V./pixabay.com/akz-oHainbuche. Foto: Bund deutscher Baumschulen e.V./pixabay.com/akz-o

Amberbaum. Foto: Bund deutscher Baumschulen e.V./pixabay.com/akz-oAmberbaum. Foto: Bund deutscher Baumschulen e.V./pixabay.com/akz-oAmberbaum. Foto: Bund deutscher Baumschulen e.V./pixabay.com/akz-oAmberbaum. Foto: Bund deutscher Baumschulen e.V./pixabay.com/akz-oAmberbaum. Foto: Bund deutscher Baumschulen e.V./pixabay.com/akz-o
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Schattiger Garten
und trotzdem üppig
Kein Problem mit den richtigen Pflanzen
Dunkle trostlose Ecken unter Bäu-
men und an versteckten Plätzen
müssen nicht sein. Viele Sträu-
cher und Gewächse kommen ohne
viel Licht aus und beeindrucken
trotzdem durch satte Farben. Sie
tragen so fantasievolle Namen
wie Purpurglöckchen, Lungen-
kraut oder kommen schlicht als
Gemeiner Efeu daher - mit ihren
farbenfrohen Blüten oder dichten
Blätterteppichen gedeihen sie
auch an dunkleren Standorten im
Garten. In einem breiten Spek-
trum von Rot-Blau-Tönen gedeiht
die unkomplizierte Bauernhorten-
sie.
Auch manche Hecke steht ein
wenig abseits von hellen Plätz-
chen. Ideal ist hier beispielsweise
die rot blühende Berberitze mit
immergrünem Blattwerk. Perfek-
tes Schattengewächs ist zudem
der japanische Ysander. Er ge-
deiht vor allem auf lockeren, gut
feuchten Boden. Unter Gehölzen
wie Flieder oder Kiefer wächst der
blaublütige Steinsame gut.
In Schattenlagen unter Bäumen
beanspruchen oft die Wurzeln ei-
nen großen Teil des Bodenvolu-
mens. Trocken, sauer und dunkel
ist der Boden unter Nadelgehöl-
zen. Wer hier mit Kompost oder
Rindenmulch den Boden aufwer-
tet, erleichtert den Schattenpflan-
zen das Gedeihen. Gartenfreun-
de mit Vorliebe für einen dichten

Bodenteppich sollten auf die An-
zahl der Jungpflanzen achten. Die
Arten breiten sich unterschiedlich
schnell aus. Pro Quadratmeter
werden beispielsweise drei Pflan-
zen des robusten Rauling ge-
braucht, beim Balkan-Storchnes-
sel sollten sieben bereitstehen.

Viele Pflanzen lieben SchattenViele Pflanzen lieben SchattenViele Pflanzen lieben SchattenViele Pflanzen lieben SchattenViele Pflanzen lieben Schatten
Das Spektrum schattenliebender
Pflanzen ist groß. Welches Ge-
wächs sich wo und wann von sei-
ner besten Seite zeigt, wissen pro-
fessionelle Berater in den Baum-
schulen vor Ort (www.gruen-ist-
leben.de). Auch Gartenanfänger
werden sich mit den richtigen
Tipps an einem prächtigen Gar-
ten erfreuen.
Auch so manche Obstsorte kommt
mit wenig Licht aus. Dazu zählen
Johannisbeere, Himbeere und
Brombeere. Wahre Schönheiten
sind oft zurückhaltend und scheu-
en das Rampenlicht - so wie das
wunderschöne Tränende Herz oder
die eindrucksvolle Waldlilie mit
ihren wie von Künstlerhand ge-
zeichneten weißen Blüten. Auch
wenn an schattigen Plätzen der
Boden nicht so schnell austrock-
net, brauchen die Pflanzen immer
wieder etwas Wasser. Deshalb bit-
te auch die bescheidenen Schat-
tenpflanzen immer mal wieder mit
der Gießkanne oder dem Wasser-
schlauch besuchen. (akz-o)

Mit ihrem wunderschönen Farbspektrum bereichern Hortensien auchMit ihrem wunderschönen Farbspektrum bereichern Hortensien auchMit ihrem wunderschönen Farbspektrum bereichern Hortensien auchMit ihrem wunderschönen Farbspektrum bereichern Hortensien auchMit ihrem wunderschönen Farbspektrum bereichern Hortensien auch
schattige Gärten. Foto: Marina Andrejchenko/stock.adobe.com/akz-oschattige Gärten. Foto: Marina Andrejchenko/stock.adobe.com/akz-oschattige Gärten. Foto: Marina Andrejchenko/stock.adobe.com/akz-oschattige Gärten. Foto: Marina Andrejchenko/stock.adobe.com/akz-oschattige Gärten. Foto: Marina Andrejchenko/stock.adobe.com/akz-o
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Gesund und effizient
von zuhause aus arbeiten
Homeoffice richtig einrichten
Fürs Homeoffice braucht es mehr
als ein Laptop, und nicht selten
ersetzt das Sofa den Schreibtisch.
Um effizient und produktiv von
zuhause aus arbeiten zu können,
müssen weitere Voraussetzungen
erfüllt sein, wie zum Beispiel die
richtigen Lichtverhältnisse und
gesunde Sitzmöbel. Ganz ent-
scheidend ist auch der Bodenbe-
lag. Er muss den Belastungen
durch Stuhlrollen, Rollcontainer
und schwere Möbel gewachsen
sein. Wer bei der Einrichtung des
Heimarbeitsplatzes auf unbehan-
deltes Holz setzt, erzielt ein ge-
sundes Raumklima. Auch alle Bau-
und Verlegewerkstoffe wie Par-
kettkleber, Spachtelmassen oder
Schaumstoffe zur Fensterabdich-
tung sollten wohngesund sein.
Man erkennt sie am Emicode-Sie-
gel auf der Verpackung.....
Mit einem intelligenten Raum-
konzept, den passenden Möbeln
sowie einem schönen und zugleich
robusten Bodenbelag können sich
„Heimarbeiter“ ein Umfeld schaf-
fen, das ihre Produktivität und

Kreativität fördert. Idealerweise
findet das Homeoffice seinen Platz
in einem separaten Raum, wo man
am wenigsten abgelenkt ist. Wer
kein ungenutztes Zimmer zur Ver-
fügung hat, findet sicher irgendwo
eine Ecke oder Nische für einen
ordentlichen Arbeitsplatz.
Natürliches Licht sorgt für positi-
ve Energie. Deshalb sollten Heim-
arbeiter ihren Schreibtisch, sofern
möglich, nahe am Fenster aufstel-
len. Eine Schreibtischlampe leuch-
tet das Bildschirmumfeld optimal
aus. Diese darf gerne stilvoll sein.
Helle oder gedeckte Blau- und
Grüntöne haben sich aus farbpsy-
chologischer Sicht als Wandfarbe
im Arbeitszimmer gut bewährt.
Möglich ist auch eine Farbkombi-
nation aus neutralen und kräfti-
gen Tönen. Echtholz- bzw. Mas-
sivholzmöbel bringen nicht nur ein
Stück Natur ins Homeoffice.
Sie verbessern auch das Raum-
klima, indem sie überschüssige
Feuchtigkeit aufnehmen und so
der Schimmelbildung vorbeugen.
Mit Blick auf die eigene Gesund-
heit sollten zudem die Fenster
keine Zugluft oder gar Nässe
durchlassen.
Eine ganz zentrale Rolle spielt der
Bodenbelag. Er sollte möglichst
strapazierfähig sowie pflegeleicht
sein und dabei auch noch gut aus-
sehen. Versiegeltes oder geöltes
Parkett eignet sich daher gut fürs
Homeoffice. Es sollte allerdings
eine möglichst harte und wider-
standsfähige Holzsorte wie Eiche
oder Buche sein. Um auf Nummer
sicher zu gehen, versieht man
Bürostühle oder Rollcontainer am
besten mit speziellen, gummier-
ten Rollen. Dann können sie ganz
bestimmt keine Schäden am Be-
lag anrichten. Auch eine Matte
unter dem Drehstuhl schützt das
Parkett.
Designböden, auch unter dem
Namen Vinylbelag bekannt, gel-
ten als schmutz- und wasserab-
weisend, sehr pflegeleicht und bei
entsprechender Oberflächenbe-
handlung auch als sehr robust.
Für den Kunststoffboden spricht
außerdem die riesige Auswahl
beim Dekor, wobei die Hersteller
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Naturmaterialien wie Holz und
nahezu alle Steinarten inzwischen
perfekt nachahmen können.
Egal ob man sich für Parkett, Vinyl
oder Teppich entscheidet: Nur ein
vollflächig auf den Boden gekleb-
ter Belag verhindert, dass sich im
stark genutzten Stuhlrollenbe-
reich Wellen bilden - ein Risiko
bei Vinyl und Teppich. Auch die
Gefahr, dass sich einzelne Boden-
elemente verformen oder verzie-
hen, ist vorhanden. Bei der voll-
flächigen Klebung bleibt der Be-
lag immer fest an seinem Platz
und verrutscht nicht.
Egal ob es sich um Kleber, Spach-
telmassen, Grundierungen oder
Dichtmaterialien handelt: Sämtli-
che Bau- und Verlegewerkstoffe
sollten grundsätzlich wohngesund
sein. Weltweit strengste Emissi-
onsgrenzwerte erfüllen Produkte

mit dem Emicode-EC1- oder
EC1Plus- Siegel, welches man auf
den Verpackungen findet. Verge-
ben wird das Ökolabel von der in
Düsseldorf ansässigen GEV (Ge-
meinschaft Emissionskontrollier-
te Verlegewerkstoffe Klebstoffe
und Bauprodukte e.V.).
Die Produkte durchlaufen ein Prüf-
kammerverfahren in unabhängi-
gen Laboren und werden in meh-
rere Kategorien eingestuft - wo-
bei Kategorie EC1 die weltweit
strengsten Maßstäbe zugrunde
legt und nur besonders emissi-
onsarme Bau- und Verlegewerk-
stoffe auszeichnet.
Regelmäßige Stichprobenkontrol-
len durch unabhängige Fachlabo-
re sichern die Qualität.
(Pressedienst Bau und Wohnen/
Schaal.Trostner Kommunikati-
on GmbH)

Foto: ©Halfpoint/123rf.com/GEVFoto: ©Halfpoint/123rf.com/GEVFoto: ©Halfpoint/123rf.com/GEVFoto: ©Halfpoint/123rf.com/GEVFoto: ©Halfpoint/123rf.com/GEV
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Freitag, 17. MaiFreitag, 17. MaiFreitag, 17. MaiFreitag, 17. MaiFreitag, 17. Mai
Adler Adler Adler Adler Adler ApothekApothekApothekApothekApotheke am Campuse am Campuse am Campuse am Campuse am Campus
Christian-Schäfer-Straße 10, 53881 Euskirchen, 02255 1209

Samstag, 18. MaiSamstag, 18. MaiSamstag, 18. MaiSamstag, 18. MaiSamstag, 18. Mai
Burg-Apotheke im REWE MarktBurg-Apotheke im REWE MarktBurg-Apotheke im REWE MarktBurg-Apotheke im REWE MarktBurg-Apotheke im REWE Markt
Kölner Str. 133, 53894 Mechernich, 02443/911919

Sonntag, 19. MaiSonntag, 19. MaiSonntag, 19. MaiSonntag, 19. MaiSonntag, 19. Mai
Mühlen-ApothekeMühlen-ApothekeMühlen-ApothekeMühlen-ApothekeMühlen-Apotheke
Raiffeisenplatz 10, 53881 Euskirchen (Stotzheim), +49225163443

Montag, 20. MaiMontag, 20. MaiMontag, 20. MaiMontag, 20. MaiMontag, 20. Mai
Apotheke am BahnhofApotheke am BahnhofApotheke am BahnhofApotheke am BahnhofApotheke am Bahnhof
Veybachstraße 18, 53879 Euskirchen, 02251/2019

Dienstag, 21. MaiDienstag, 21. MaiDienstag, 21. MaiDienstag, 21. MaiDienstag, 21. Mai
Südstadt-Apotheke am MarienhospitalSüdstadt-Apotheke am MarienhospitalSüdstadt-Apotheke am MarienhospitalSüdstadt-Apotheke am MarienhospitalSüdstadt-Apotheke am Marienhospital
Gottfried-Disse-Straße 48, 53879 Euskirchen, 02251/1293880

Mittwoch, 22. MaiMittwoch, 22. MaiMittwoch, 22. MaiMittwoch, 22. MaiMittwoch, 22. Mai
Citrus-ApothekeCitrus-ApothekeCitrus-ApothekeCitrus-ApothekeCitrus-Apotheke
Gerberstr. 43, 53879 Euskirchen, 02251/7845800

Donnerstag, 23. MaiDonnerstag, 23. MaiDonnerstag, 23. MaiDonnerstag, 23. MaiDonnerstag, 23. Mai
Lambertus-ApothekeLambertus-ApothekeLambertus-ApothekeLambertus-ApothekeLambertus-Apotheke
Kuchenheimer Str. 117, 53881 Euskirchen, 02251/3286

Freitag, 24. MaiFreitag, 24. MaiFreitag, 24. MaiFreitag, 24. MaiFreitag, 24. Mai
Millennium-ApothekeMillennium-ApothekeMillennium-ApothekeMillennium-ApothekeMillennium-Apotheke
Roitzheimer Str. 117, 53879 Euskirchen, 02251-124950

Samstag, 25. MaiSamstag, 25. MaiSamstag, 25. MaiSamstag, 25. MaiSamstag, 25. Mai
Bahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-Apotheke
Aachener Str. 17, 53359 Rheinbach, 02226 - 916630

Sonntag, 26. MaiSonntag, 26. MaiSonntag, 26. MaiSonntag, 26. MaiSonntag, 26. Mai
Bollwerk-ApothekeBollwerk-ApothekeBollwerk-ApothekeBollwerk-ApothekeBollwerk-Apotheke
Kälkstr. 22-24, 53879 Euskirchen, 02251/51285

Montag, 27. MaiMontag, 27. MaiMontag, 27. MaiMontag, 27. MaiMontag, 27. Mai
Burg-Apotheke im REWE MarktBurg-Apotheke im REWE MarktBurg-Apotheke im REWE MarktBurg-Apotheke im REWE MarktBurg-Apotheke im REWE Markt
Kölner Str. 133, 53894 Mechernich, 02443/911919

Dienstag, 28. MaiDienstag, 28. MaiDienstag, 28. MaiDienstag, 28. MaiDienstag, 28. Mai
Mühlen-ApothekeMühlen-ApothekeMühlen-ApothekeMühlen-ApothekeMühlen-Apotheke
Raiffeisenplatz 10, 53881 Euskirchen (Stotzheim), +49225163443

Mittwoch, 29. MaiMittwoch, 29. MaiMittwoch, 29. MaiMittwoch, 29. MaiMittwoch, 29. Mai
Apotheke am BahnhofApotheke am BahnhofApotheke am BahnhofApotheke am BahnhofApotheke am Bahnhof
Veybachstraße 18, 53879 Euskirchen, 02251/2019

Tierärztlicher Notdienst im KreisTierärztlicher Notdienst im KreisTierärztlicher Notdienst im KreisTierärztlicher Notdienst im KreisTierärztlicher Notdienst im Kreis
EuskirchenEuskirchenEuskirchenEuskirchenEuskirchen

Über die Telefon-Nummer des
jeweiligen Tierarztes (Anruf-
beantworter) oder unter
www.tieraerzte-kreis-
euskirchen.de

Zahnärztlicher NotfalldienstZahnärztlicher NotfalldienstZahnärztlicher NotfalldienstZahnärztlicher NotfalldienstZahnärztlicher Notfalldienst
0180/5986700

Notfalldienstpraxis Kranken-Notfalldienstpraxis Kranken-Notfalldienstpraxis Kranken-Notfalldienstpraxis Kranken-Notfalldienstpraxis Kranken-
häuserhäuserhäuserhäuserhäuser

KreiskrKreiskrKreiskrKreiskrKreiskrankankankankankenhaus Mecherenhaus Mecherenhaus Mecherenhaus Mecherenhaus Mecher-----
nichnichnichnichnich
02443/17-0
Marien-Hospital EuskirchenMarien-Hospital EuskirchenMarien-Hospital EuskirchenMarien-Hospital EuskirchenMarien-Hospital Euskirchen
02251/90-0

Neue Rufnummer des Stadt-Neue Rufnummer des Stadt-Neue Rufnummer des Stadt-Neue Rufnummer des Stadt-Neue Rufnummer des Stadt-
betriebes Euskirchen „Tbetriebes Euskirchen „Tbetriebes Euskirchen „Tbetriebes Euskirchen „Tbetriebes Euskirchen „Techni-echni-echni-echni-echni-
sche Dienste“sche Dienste“sche Dienste“sche Dienste“sche Dienste“

Die Zentrale des Stadtbe-
triebs Technische Dienste ist
ab dem 1. Januar 2019 unter
der neuen Rufnummer 02251/
14570 zu erreichen. Auch die
einzelnen Durchwahlen haben
sich geändert. Bei Bedarf sind
diese auf der städtischen Ho-
mepage www.euskirchen.de
im Bereich Service/Ansprech-
partner zu finden.

Notruf- bzwNotruf- bzwNotruf- bzwNotruf- bzwNotruf- bzw..... Bereitschafts- Bereitschafts- Bereitschafts- Bereitschafts- Bereitschafts-
nummernnummernnummernnummernnummern

WWWWWasserasserasserasserasser- und Energieversorger- und Energieversorger- und Energieversorger- und Energieversorger- und Energieversorger
Stadt MechernichStadt MechernichStadt MechernichStadt MechernichStadt Mechernich
02443 / 49-0

StadtwerkStadtwerkStadtwerkStadtwerkStadtwerke Mechernich e Mechernich e Mechernich e Mechernich e Mechernich WWWWWas-as-as-as-as-
serversorgungserversorgungserversorgungserversorgungserversorgung
0172/9860333
02443/494144
Kreis-Energie-VersorgungKreis-Energie-VersorgungKreis-Energie-VersorgungKreis-Energie-VersorgungKreis-Energie-Versorgung
02441/820
VVVVVerbandswerbandswerbandswerbandswerbandswasserwerk Euskirasserwerk Euskirasserwerk Euskirasserwerk Euskirasserwerk Euskir-----
chen chen chen chen chen WWWWWasserversorgungasserversorgungasserversorgungasserversorgungasserversorgung
02251/79150
e-regioe-regioe-regioe-regioe-regio
02251/3222
Störung meldenStörung meldenStörung meldenStörung meldenStörung melden
0800/3223222
WestnetzWestnetzWestnetzWestnetzWestnetz
01802/112244
AbwasserentsorgungAbwasserentsorgungAbwasserentsorgungAbwasserentsorgungAbwasserentsorgung
Stadt MechernichStadt MechernichStadt MechernichStadt MechernichStadt Mechernich
02443/49-0
StadtwerkStadtwerkStadtwerkStadtwerkStadtwerke Mechernich e Mechernich e Mechernich e Mechernich e Mechernich Ab-Ab-Ab-Ab-Ab-
wasserentsorgungwasserentsorgungwasserentsorgungwasserentsorgungwasserentsorgung
0171/6353360

Kreispolizeibehörde EuskirchenKreispolizeibehörde EuskirchenKreispolizeibehörde EuskirchenKreispolizeibehörde EuskirchenKreispolizeibehörde Euskirchen
02251/799-0

Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme AlkAlkAlkAlkAlkoholikoholikoholikoholikoholikererererer
0176/50087394

Donnerstag, 30. MaiDonnerstag, 30. MaiDonnerstag, 30. MaiDonnerstag, 30. MaiDonnerstag, 30. Mai
ApothekApothekApothekApothekApotheke am e am e am e am e am WinkWinkWinkWinkWinkelpfadelpfadelpfadelpfadelpfad
Rüdesheimer Ring 145, 53879 Euskirchen, 02251/2696

Freitag, 31. MaiFreitag, 31. MaiFreitag, 31. MaiFreitag, 31. MaiFreitag, 31. Mai
Schwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-Apotheke
Bendenweg 13, 53902 Bad Münstereifel, 02253 2065

Samstag, 1. JuniSamstag, 1. JuniSamstag, 1. JuniSamstag, 1. JuniSamstag, 1. Juni
Citrus-ApothekeCitrus-ApothekeCitrus-ApothekeCitrus-ApothekeCitrus-Apotheke
Gerberstr. 43, 53879 Euskirchen, 02251/7845800

Sonntag, 2. JuniSonntag, 2. JuniSonntag, 2. JuniSonntag, 2. JuniSonntag, 2. Juni
Südstadt-Apotheke am MarienhospitalSüdstadt-Apotheke am MarienhospitalSüdstadt-Apotheke am MarienhospitalSüdstadt-Apotheke am MarienhospitalSüdstadt-Apotheke am Marienhospital
Gottfried-Disse-Straße 48, 53879 Euskirchen, 02251/1293880

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Alle Angaben ohne Gewähr
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 31. Mai 2024Freitag, 31. Mai 2024Freitag, 31. Mai 2024Freitag, 31. Mai 2024Freitag, 31. Mai 2024

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
23.05.2024 um 10 Uhr23.05.2024 um 10 Uhr23.05.2024 um 10 Uhr23.05.2024 um 10 Uhr23.05.2024 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:
Hörgeräte, Rollator, Porzellan, Schmuck
etc. Seriöse Abwicklung.
Tel. 0152/29684235

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Kaufe alles aus Haushaltsauf-Kaufe alles aus Haushaltsauf-Kaufe alles aus Haushaltsauf-Kaufe alles aus Haushaltsauf-Kaufe alles aus Haushaltsauf-
lösungenlösungenlösungenlösungenlösungen

Kaufe Bücher, Schallplatten, Tisch-
wäsche und alles aus Wohnungsauf-
lösungen. Tel.: 01634623963
Hr. Braun!

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis 90 / Die Grünen Euskirchenarteien Bündnis 90 / Die Grünen Euskirchenarteien Bündnis 90 / Die Grünen Euskirchenarteien Bündnis 90 / Die Grünen Euskirchenarteien Bündnis 90 / Die Grünen Euskirchen

Bündnis 90/Die Grünen informiert:
Der Mindestabstand
beim Überholen von Radfahrenden beträgt 1,5 Meter.

Ende: Aus der Arbeit der Parteien Bündnis 90 / Die Grünen Euskirchen

Im Jahr 2020 ist die Straßenver-
kehrsordnung mit dem Ziel novel-
liert worden, mehr Sicherheit zu
schaffen, insbesondere für diejeni-
gen, die mit dem Fahrrad unterwegs
sind. Eine dieser Neuerungen dürf-
te vielen, die ihren Führerschein
vorher gemacht haben, nicht ge-
läufig sein: War davor lediglich ein
„ausreichender Seitenabstand“
vorgeschrieben, sind es innerorts
jetzt konkret 1,5 Meter Mindest-
abstand zu Radfahrenden, E-Scoo-
tern und Fußgänger:innen. In der
Euskirchener Innenstadt gibt es

einige Stellen, an denen dieser
Abstand beim Überholen nicht
eingehalten werden kann, wes-
halb Radfahrende hier nicht über-
holt werden dürfen - auch dann
nicht, wenn ein Schutzstreifen die
Fahrspur optisch von der für die
übrigen Verkehrsteilnehmenden
abtrennt. Um hierfür ein entspre-
chendes Bewusstsein zu schaffen,
hatte die Fraktion Bündnis 90/Die
Grünen zur Sitzung des Ausschus-
ses für Tiefbau und Verkehr den
Antrag gestellt, an besonders ge-
fährdeten Stellen entsprechende

Hinweisschilder aufstellen zu las-
sen. Dies sind etwa Straßenab-
schnitte mit Mittelinseln wie die
Kunstmeile an der Kommerner und
der Kölner Straße sowie der stadt-
auswärts führende Abschnitt der
Münstereifeler Straße. Der Vor-
schlag wurde mehrheitlich abge-
lehnt. Bleibt zu hoffen, dass die
Regelung dennoch Beachtung fin-
det und alle Verkehrsteilnehmen-
den Rücksicht aufeinander neh-
men. In diesem Sinne: Allen eine
gute und sichere Fahrt!

Stefan Falkenstein
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Sport und Informatik als starkes Team
Fitnessbranche: Technikorientierter dualer Studiengang mit spannendem Ansatz
Die Fitnessbranche wächst: In
Deutschland trainieren mehr als
zehn Millionen Mitglieder in
Fitness- und Gesundheitsstu-
dios. Zudem haben digitale Trai-
nings-, Assistenz- und Daten-
verarbeitungssysteme, Apps
sowie Wearables für das indivi-
duelle Training in den letzten
Jahren immer mehr an Bedeu-
tung gewonnen.

In der boomenden Fitnessbran-In der boomenden Fitnessbran-In der boomenden Fitnessbran-In der boomenden Fitnessbran-In der boomenden Fitnessbran-
che werden Fachkräfte benö-che werden Fachkräfte benö-che werden Fachkräfte benö-che werden Fachkräfte benö-che werden Fachkräfte benö-
tigttigttigttigttigt
Ausgaben für Sport und Fitness
werden als Investitionen in die
Gesundheit angesehen und
bereits von vielen Krankenkas-
sen erstattet.
Als Beleg dienen etwa Daten
von mobilen Schrittzählern, di-

gitalen Blutdruckmessgeräten
und Smartwatches mit inte-
griertem Pulsmesser. Um dem
gestiegenen Gesundheitsbe-
wusstsein und der digitalen
Evolution in der Sport- und Ge-
sundheitsbranche gerecht wer-
den zu können, werden Fach-
kräfte benötigt, die sowohl
über die sport- und gesund-
heitswissenschaftlichen Grund-
lagen als auch über die mathe-
matischen und technischen Fä-
higkeiten verfügen.

Dualer BachelorDualer BachelorDualer BachelorDualer BachelorDualer Bachelor-Studiengang:-Studiengang:-Studiengang:-Studiengang:-Studiengang:
Sport, Gesundheit und Informa-Sport, Gesundheit und Informa-Sport, Gesundheit und Informa-Sport, Gesundheit und Informa-Sport, Gesundheit und Informa-
tik im Fokustik im Fokustik im Fokustik im Fokustik im Fokus
Im technikorientierten dualen
Bachelor-Studiengang „Sport-/
Gesundheitsinformatik“ an der
Deutschen Hochschule für Prä-
vention und Gesundheitsma-
nagement (DHfPG) etwa lernen
Studierende unter anderem,
Produkte wie Fitnessgeräte,
Wearables oder Tracking- und
Assistenzsysteme zu entwi-
ckeln. Nach dem Studium kön-
nen sie dazu beitragen, die di-
gitale Entwicklung der Fitness-
und Gesundheitsbranche vor-
anzutreiben und sich einen Wis-
sensvorsprung vor anderen Be-
werberinnen und Bewerbern zu
sichern. Mehr Infos zum Studi-
engang: www.dhfpg.de/bsgi.
Von Social-Media-Marketing
über die Entwicklung digitaler
Systeme bis hin zur Suchma-
schinenoptimierung - für den
Studiengang gibt es noch offe-
ne Ausbildungsangebote mit
verschiedenen Tätigkeitsberei-
chen. Das duale Bachelor-Stu-
diensystem der Hochschule ver-
bindet eine betriebliche Tätig-
keit und ein Fernstudium mit
kompakten Lehrveranstaltun-
gen, die digital oder an elf Stu-
dienzentren in Deutschland,
Österreich und der Schweiz ab-
solviert werden können.
(DJD)

Informatikerinnen und Informati-Informatikerinnen und Informati-Informatikerinnen und Informati-Informatikerinnen und Informati-Informatikerinnen und Informati-
ker haben sich inzwischen auch inker haben sich inzwischen auch inker haben sich inzwischen auch inker haben sich inzwischen auch inker haben sich inzwischen auch in
zahlreichen Gebieten des Fitness-zahlreichen Gebieten des Fitness-zahlreichen Gebieten des Fitness-zahlreichen Gebieten des Fitness-zahlreichen Gebieten des Fitness-
und Gesundheitsmarkts etabliert.und Gesundheitsmarkts etabliert.und Gesundheitsmarkts etabliert.und Gesundheitsmarkts etabliert.und Gesundheitsmarkts etabliert.
Foto: DJD/DHfPG/BSAFoto: DJD/DHfPG/BSAFoto: DJD/DHfPG/BSAFoto: DJD/DHfPG/BSAFoto: DJD/DHfPG/BSA



Rundblick Euskirchen | 16. Jahrgang | Nr. 10 | Freitag, 17. Mai 2024 | Kw 20 | Rautenberg Media 23



Rundblick Euskirchen | 16. Jahrgang | Nr. 10 | Freitag, 17. Mai 2024 | Kw 20 | rundblick-euskirchen.de/e-paper24

Kostenfrei

im Wert von

595 €

Frank Janssen Immobilien
Hauptstraße 7

54568 Gerolstein 

     06591 - 9849900

GUTSCHEIN
Kostenfreie Marktwertermittlung  

- Jetzt anfordern! 

D I E  1 5  H Ä U F I G S T E N  F E H L E R  B E I M
I M M O B I L I E N V E R K A U F !

Fehler #7: Die Vermarktungsdauer

"Ich habe ja Zeit beim Verkauf" und "Ich habe ja keinen Druck",

denken sich viele Verkäufer. Ihre Immobilie erscheint über

Monate immer wieder und ist immer noch nicht verkauft.

Interessenten suchen permanent auf den Portalen. Was glauben

Sie, wird ein ernsthafter Interessent denken? Richtig: da ist was

faul! Das richtige Timing ist also entscheidend beim Verkauf.

Harmonic Brass wieder in Euskirchen-Billig

Harmonic Brass 2023 in BilligHarmonic Brass 2023 in BilligHarmonic Brass 2023 in BilligHarmonic Brass 2023 in BilligHarmonic Brass 2023 in Billig

Harmonic Brass steht seit 1991
für großen, eleganten Blechblä-
serklang. Carnegie Hall New York,
Arts Center Seoul, Gewandhaus
zu Leipzig: In der ganzen Welt sind
die vier Herren mit ihrer bezau-

bernden Dame zu Hause und
gleichzeitig willkommen. Mit
wechselnden Programmen ist Har-
monic Brass mit etwa 120 Kon-
zerten pro Jahr rund um den Glo-
bus unterwegs. Ein Ensemble, das

Laune macht: Akribisches Feilen
an der Performance trifft auf ba-
rocke Lebensfreude. Seriöses mu-
sikalisches Arbeiten löst kichern-
de Jungenhaftigkeit ab. Fünf Indi-
viduen, die unterschiedlicher

nicht sein könnten, verschmelzen
auf der Bühne zu einer Einheit,
wie man sie selten antrifft. Das
hat sich herumgesprochen: Har-
monic Brass wird getragen von
einer unglaublich großen Anzahl
an Fans. Für das Goethe-Institut
ist Harmonic Brass seitdem Jahr
2000 kultureller Botschafter in
aller Welt und in zahlreichen in-
ternationalen Workshops sind die
Münchner als Dozenten tätig.
Mittlerweile hat sich in Billig und
Umgebung ein wahrer Fanclub
gefunden, der stets bei den Gast-
spielen des Müncheners Quin-
tetts anwesend ist und mit voller
Vorfreude auf den jährlichen kul-
turellen Leckerbissen im Kalender
der Dorfgemeinschaft wartet.
Für das leibliche Wohl wird ebenfalls
wieder bestens gesorgt werden. Am
28. Juni ist es soweit: 19:30 Uhr, in
Schlössers Hof, Ringelstr. 1,
53881 Billig. Vorverkauf über
0160-92203891, Fritz Tolkmitt.


